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Beispiele aus dem Bereich Photovoltaik und Nahwärme
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Beispiele aus der Praxis

PROJEKT:
001 Bauhof 

Bad Neustadt
002 Weisbach

003 Ostheim 

GESAMT

004 Deblich-

Sondheim

005 Mathias 

Klöffel

006 

Christuskirch

e

007 

Sondernau

008 

Realschule 

NES

Dacheigentümer   

(Vermieter)

Stadt Bad 

Neustadt

DJK Weisbach 

e.V.

Reit- und 

Fahrverein 

Ostheim bzw. M. 

Ritter bzw. O. 

Schlott

Gustav Deblich 

OHG
M. Klöffel

Ev.-luth. 

Kirchengemein

de   

Christuskirche 

NES

DJK 

Sondernau 

e.V.

Stadt Bad 

Neustadt

Installierte Leistung 

kWp
271 20,43 144,63 210,96 111 8,1 11,76 81,3

Inbetriebnahme Dez 08 Apr 09 Jun 09 Aug 09 Jun 09 Aug 09 Aug 09 Okt 09

Energieversorger / 

Einspeisung
Überlandwerk

Überlandwerk                            

EEG-PV-0109-

0029

Überlandwerk Überlandwerk eon Bayern
Stadtwerke 

NES

Überlandwerk                            

EEG-PV-0109-

100

Stadtwerke 

NES

Bank                                     VR-Bank VR-Bank GLS-Bank Genobank VR-Bank --entfällt-- --entfällt--
Sparkasse 

NES

Gesamtinvest 1.088.000 ú 87.000 ú 570.000 ú 811.000 ú 384.000 ú 28.000 ú 42.000 ú 275.000 ú

Höhe Fremdkapital 

ú

264.000 úu. 

500.000 ú
61.000 ú 398.000 ú 567.000 ú 268.000 ú --entfällt-- --entfällt-- 191.000 ú

Nachrangdarlehen ú 307.800 ú 24.700 ú 163.400 ú 231.800 ú 110.200 ú 26.600 ú 39.900 ú 79.800 ú

Geschäftsanteile ú 16.200 ú 1.300 ú 8.600 ú 12.200 ú 5.800 ú 1.400 ú 2.100 ú 4.200 ú
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Beispiele aus der Praxis

PROJEKT Anlagenleistung Gesamtinvest Beteiligte Inbetriebnahme

001 Bauhof Bad Neustadt 271,00 kWp 1.088.000 ϵ 39 Dez 08

002 DJK Weisbach 20,43 kWp 87.000 ϵ 10 Apr 09

003 BSA Ostheim 144,63 kWp 570.000 ϵ 30 Jun 09

004 BSA Sondheim 210,96 kWp 811.000 ϵ 27 Aug 09

005 M. Klöffel 111,00 kWp 384.000 ϵ 13 Jun 09

006 Christuskirche 8,10 kWp 28.000 ϵ 6 Aug 09

007 DJK Sondernau 11,76 kWp 42.000 ϵ 20 Aug 09

008 Realschule NES 81,30 kWp 275.000 ϵ 15 Okt 09

009 BSA Hohenroth 117,88 kWp 376.000 ϵ 27 Jun 10

011 BSA Hildburghausen 259,40 kWp 830.000 ϵ 30 Dez 09 / Apr 10

012 E. Edelmann 12,96 kWp 44.000 ϵ 1 Nov 09

014 VfR Bibergau 26,22 kWp 71.000 ϵ 11 Aug 10

SUMME 1275,64 kWp 4.606.000 ϵ
197 Mitglieder; z.T. an mehreren 

Projekten beteiligt
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Á Bauhof der Stadt Bad Neustadt

Prognostizierter Ertrag: 896 kWh/kWp

Kalkulierter Ertrag: 869 kWh/kWp

Investitionsvolumen: 1.079.000 Euro

Grundverzinsung Nachrangdarlehen: 5,5% + bis 4% Bonus

Invest/Erlös 10,31

Besonderheiten:

Sehr hohe Netzanschlusskosten (Trafostation) und relativ teure 

Fremdkapitalkonditionen mussten ausgeglichen werden um bei den 

Nachrangdarlehen eine Grundverzinsung von 5,5% zu erreichen.

Die Dachmiete, die Kosten für die Projektentwicklung und den Vertrieb konnten 

soweit reduziert werden, dass der sehr hohe Investitionsbedarf schließlich 

ausgeglichen war. 

Beispiele aus der Praxis
- Beispiel: Kommune
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Á Bauhof der Stadt Bad Neustadt

Beispiele aus der Praxis
- Beispiel: Kommune
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1. Bürgersolaranlage Ostheim/Rhön

Prognostizierter Ertrag: 922 kWh/kWp

Kalkulierter Ertrag: 894 kWh/kWp

Investitionsvolumen: 570.000 Euro

Grundverzinsung Nachrangdarlehen: 5,5% + bis 4% Bonus

Invest/Erlös 9,88

Besonderheiten:

Hier hat die Stadt Ostheim die Initiative ergriffen, weil sie selber keine, für PV geeignete 

Dachflächen , zur Verfügung stehen hat. Über einen Aufruf in örtlichen Medien hat die Stadt 

nach potenziellen Dachvermietern gefragt. Von zunächst sechs Mietangeboten waren 

schließlich nur drei geeignet. Die Reithalle des Reit- und Fahrvereins, die Halle eines Landwirt 

und das Betriebsgebäude eines Handwerkbetriebes. Bei der Reithalle war neben der 

Netzeinbindung die Sanierung des Asbesteternitdaches die größte Herausforderung.

Weil es sich um drei Objekte handelte war die Projektentwicklung eine sehr langwierige und 

schwierige Aufgabe. Neben der Dachsanierung an der Reithalle mussten zusätzliche Kosten für 

die Netzeinbindung verkraftet werden. Durch eine günstige Beschaffung der Solaranlagen 

konnten diese Kosten ausgeglichen werden.

Beispiele aus der Praxis
- Beispiel: Kommune / Verein
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Á 1. Bürgersolaranlage Ostheim/Rhön

Beispiele aus der Praxis
- Beispiel: Kommune / Verein
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Á Tribünenüberdachung TSV Großbardorf

Prognostizierter Ertrag: 926 kWh/kWp

Kalkulierter Ertrag: 861 kWh/kWp

Investitionsvolumen: 476.000 Euro

Grundverzinsung Nachrangdarlehen: 3% + bis 4% Bonus

Invest/Erlös 11,62

Besonderheiten:

Die Vereinsführung hat bei Mitgliedern, Gönnern und Förderern des TSV das notwendige 

Eigenkapital (Anteile) für die PV-Anlage auf dem Sportgelände eingeworben obwohl die 

Nachrangdarlehen nur eine Grundverzinsung von 3% ausweisen. Zudem haben engagierte 

Vereinsmitglieder sowohl beim Tribünenbau als auch bei den Trassenbauarbeiten für die 

Netzerweiterung ein großes Maß an Eigenleistung erbracht.

Diese Engagement hat dem Verein eine Einmalmiete von 75.000 Euro eingebracht. Mit diesem 

Betrag konnte fast die komplette Tribünenüberdachung finanziert werden.

Beispiele aus der Praxis
- Beispiel: Verein
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Á Tribünenüberdachung TSV Großbardorf

Beispiele aus der Praxis
- Beispiel: Verein



Beispiele aus der Praxis
- Beispiel: Verein


